Christmas songs in German

Im Stall in der Krippe            
Im Stall in der Krippe 'ne Wiege aus Streu,
Legt kleiner Herr Jesus sein Köpfchen auf Heu.
Die Sterne am Himmel, sie schauen ihm zu
der kleine Herr Jesus schläft in himmlischer Ruh'. 

Doch manchmal das Vieh schreit, das Kindlein erwacht,
es bleibt aber ruhig auch mitten zur Nacht.
Ich liebe dich, Jesus, ach bleib doch bei mir.
Ach bleib bis zum Morgen, ich dank' dir dafür. 

Bleib bei mir, Herr Jesus, ich bitte dich sehr,
dicht bei mir für immer, was wollte ich mehr?
Du segnest die Kindlein, behütest sie all,
bis sie mit dir leben im Himmelssaal.

Klingeling            
Klingeling, Klingeling
Klingts durch Eis und Schnee
Morgen kommt der Weihnachtsmann,
Kommt dort von der Höh'.
Klingeling. Klingeling
Es ist wie ein Traum.
Bald schon brennt das Lichtlein hell
Bei uns am Weihnachtsbaum. 

Wenn die Winter Winde weh'n,
Wenn die Tage schnell vergeh'n,
Wenn im Schranke ganz verheimlichvoll,
Die bunten Päckchen steh'n.
Dann beginnt die schöne Zeit,
Auf jeder sich schon freut,
Und die Menschen seh'n so freundlich aus
Und singen weit und breit -- O, 

Klingeling....

Der Kleine Trommler            
Durch die stille Nacht pa rampa pam pam
Da ging ein kleiner Junge rampa pam pam
Hielt seine Spilezeugtrommel in der Hand
Wollt' zu dem Stalle, so die Wiege stand
Rampa pam pam, rampa pam pam
Und die Trommel klang pa rampa pam pam
Durch das Land. 

Liebes Christuskind pa rampa pam pam
Bin nur ein kleiner Junge rampa pam pam
Wo alte Könige mit Gaben steh'n
Läßt man vielleicht mich gar nicht zu dir geh'n
Hab' ja kein Geld, hab' ja kein Geld.
Kann nur trommeln für dich rampa pam pam
Wenn's dir gefällt. 

Und vom Himmel hoch pa rampa pam pam
Da kam ein Stern herab pa rampa pam pam
Er führte in die stille Straßen entlang
Und seine kleine Trommel klar im Sang
Rampa pam pam, rampa pam pam
Daß zum Heil der Welt pa rampa pam pam
Christus kam.

Laß es schnei'n            
O, das Wetter, das ist so graulich,
doch hier drinnen ist es traulich.
Du und ich beim Feuerschein,
laß es schnei'n, laß es schnei'n, laß es schnei'n!
Draußen schneit es immer weiter,
doch wir beide sind ja heiter.
Die Kastanien, sie duften fein,
laß es schnei'n, laß es schnei'n, laß es schnei'n! 

Aber jetzt kommt der Abschiedskuß,
wo das Glück sich mit Leid vermischt.
Weil ich jetzt endlich gehen muß,
und das Feuer langsam erlischt.
Es ist nur ein schwacher Schimmer,
und wir küssen uns noch immer.
Bist du mein doch und ich bin dein.
laß es schnei'n, laß es schnei'n, laß es schnei'n!


Rudolf             
Rudolf mit rotem Näschen
Hatte eine Lampe rot,
Und wer sie je gesehen,
Der wird sagen, daß sie loht. 

Alle die andren Hirschlein,
Lachten oft und schalten ihn;
Sie ließen armen Rudolf
Nie auf ihren Spielplatz geh'n. 

Als in einer Nebel nacht,
Christkind kam und sagt:
Rudolf mit der Nas', die blüht,
Bist du's, der den Schlitten zieht? 

Und wie die Hirsch' ihn liebten,
Als sie machten laut: Juche!
Rudolf mit rotem Näschen,
Wirst nun leben ewiglich.

Schmückt den Saal (Version 2)           



Schmückt den Saal mit grünen Zweigen!
Fa-la-la-la-la- la-la-la-la!
Tretet an zum bunten Reigen!
Fa-la-la-la-la- la-la-la-la!
Auf und nieder, immer wieder!
Fa-la-la-la-la- la-la-la-la!
Singt die alten Weihnachtslieder!
Fa-la-la-la-la- la-la-la-la! 

Zündet an die Weihnachtskerzen!
Fa-la-la-la-la- la-la-la-la!
Hell und warm wie eure Herzen!
Fa-la-la-la-la- la-la-la-la!
Laßt die Weihnachtsglocken klingen!
Fa-la-la-la-la- la-la-la-la!
 Weißer Winter            
Glockenklang aus der Ferne,
über uns leuchten Sterne,
kein Mensch weit und breit, nur wir sind zu zweit,
wandern durch den weißen Winterwald. 

Schnee und Eis hört man knistern,
weil wir leis' nur noch flüstern.
Wir fühlen uns ganz wie Gretel und Hans,
wandern durch den weißen Winterwald. 

Leise, leise fallen weiße Flocken,
und ein Reh tritt aus dem Wald heraus.
Braune Augen blicken ganz erschrocken.
Ist der Wald zu kalt, komm' mit nach Haus'. 

Am Kamin ist ein Plätzchen,
das gehört unser'm Kätzchen.
Es teilt es mit dir, dann wandern wir vier
morgen durch den weißen Winterwald.

Und euch frohe Botschaft bringen!
Fa-la-la-la-la- la-la-la-la!

